
 

eco Allianz schließt Pakt für klimaneutrale Rechenzentren  
 

Fünfundzwanzig Unternehmen und siebzehn Verbände aus ganz Europa verpflichten sich 

konkrete Maßnahmen zu ergreifen, um Rechenzentren bis 2030 klimaneutral zu 

gestalten. 

 

Ein Jahr nach Verabschiedung des EU Green Deals haben die führenden Cloud-Infrastrukturanbieter und 

Rechenzentrumsbetreiber in Europa einen gemeinsamen Pakt für klimaneutrale Rechenzentren 

geschlossen. 25 Unternehmen und 17 Verbände – darunter die unter dem Dach des eco Verbands 

gegründete Allianz zur Stärkung digitaler Infrastrukturen in Deutschland – haben sich auf eine 

Selbstregulierungsinitiative geeinigt, um Rechenzentren in Europa bis 2030 klimaneutral zu betreiben. Die 

Branche verpflichtet sich dazu, den Übergang zu einer klimaneutralen Wirtschaft proaktiv zu gestalten und 

anzuführen.    

„Das Ziel, Rechenzentren in Europa bis 2030 klimaneutral zu gestalten, ist für unsere Allianz der richtige 

Ansatz und damit unsere Verantwortung für die Zukunft“, sagt Dr. Béla Waldhauser, Sprecher der Allianz 

zur Stärkung digitaler Infrastrukturen in Deutschland. Wir unterstützen die Selbstregulierungsinitiative gern 

und freuen uns auf diesen europäischen Ansatz und den Austausch mit der EU-Kommission." 

Der Pakt für klimaneutrale Rechenzentren etabliert eine Selbstregulierungsinitiative, die in 

Zusammenarbeit mit der Europäischen Kommission entwickelt wurde. Die Branche unterstützt damit auch 

aktiv die Umsetzung des EU Green Deals, der Europa bis 2050 zum ersten klimaneutralen Kontinent der 

Welt machen will sowie die Europäische Datenstrategie, nach der Rechenzentren bis 2030 klimaneutral 

gestaltet werden sollen.   

“Bürgerinnen und Bürger in ganz Europa setzen in ihrem Alltag immer häufiger auf Technologie und wollen, dass 

diese Technologie auch dazu beiträgt, eine nachhaltige Zukunft für unseren Planeten und alle Menschen zu 

sichern“, sagt Frans Timmermans, Vizepräsident der EU-Kommission. „Das heutige Bekenntnis wichtiger 

Teilnehmer der Datenwirtschaft bedeutet ein Versprechen an die Gesellschaft und ist ein erster wichtiger Schritt 

zum Erreichen unseres gemeinsamen Ziels einer smarten und nachhaltigen Zukunft.“  

Weitere Infos zum neuen Pakt für klimaneutrale Rechenzentren unter: climateneutraldatacentre.net 

Unterzeichner 

Cloud-Anbieter und Betreiber von Rechenzentren  

• 3DS Outscale 
(Dassault Systèmes) 

• Altuhost 

• Aruba 

• Atos 

• AWS (Amazon Web 
Services) 

• CyrusOne 

• Data4 

• DigiPlex 

• Digital Realty/Interxion 

• Equinix 

• FlameNetworks 

• Gigas 

• Google 

• Ikoula 

• ilger.com 

• infoclip 

• Irideos 

• ITnet 

• LCL 

• Leaseweb 

• NTT 

• OVHcloud 

• Register 

• Scaleway 

• Seeweb 

https://www.climateneutraldatacentre.net/


 
Wirtschaftsverbände 

• CISPE, the association of Cloud Infrastructure Services in Europe 
• EUDCA, the European Data Centre Association 
• Cloud28+ 
• Cloud Community Poland 
• Danish Cloud Community 
• Datacenter Industrien 
• Data Centre Alliance 
• Dutch Data Center Association 
• Dutch Hosting Providers Association (DHPA) 
• Eco – Alliance for the strengthening digital infrastructures in Germany 
• EuroCloud Croatia 
• EuroCloud France 
• France Datacenter 
• Host in Scotland 
• IKT-Norge 
• ISPConnect 
• TechUK 

 

 

Über eco:  

Mit über 1.100 Mitgliedsunternehmen ist eco der größte Verband der Internetwirtschaft in Europa. 

Seit 1995 gestaltet eco maßgeblich das Internet, fördert neue Technologien, schafft 

Rahmenbedingungen und vertritt die Interessen seiner Mitglieder gegenüber der Politik und in 

internationalen Gremien. Die Zuverlässigkeit und Stärkung der digitalen Infrastruktur, IT-Sicherheit 

und Vertrauen sowie eine ethisch orientierte Digitalisierung bilden Schwerpunkte der 

Verbandsarbeit. eco setzt sich für ein freies, technikneutrales und leistungsstarkes Internet ein.  

Allianz zur Stärkung digitaler Infrastrukturen 

Die Allianz zur Stärkung digitaler Infrastrukturen in Deutschland ist ein Zusammenschluss führender 

Unternehmen der Branche. Die 2018 unter dem Dach von eco – Verband der Internetwirtschaft e.V. 

gegründete Initiative will durch den Dialog mit Politik und Öffentlichkeit auf die Bedeutung digitaler 

Infrastrukturen für den Wirtschaftsstandort Deutschland aufmerksam machen.  

www.digitale-infrastrukturen.net 

Pressekontakt: 

eco – Verband der Internetwirtschaft e. V., Hauptstadtbüro, Französische Straße 48, 10117 Berlin, 

Tel. 030 / 20 21 567 – 0, E-Mail: sidonie.krug@eco.de, Web: eco.de 

http://www.digitale-infrastrukturen.net/
mailto:sidonie.krug@eco.de
https://www.eco.de/

